
5

I

O r

7

e
t

ort
i

r

pt
C
phan

d

el

aur

und

geln

g
hr ab

2

recht

lon

9

Mon

ghaut

uft

enos 8

doritz

ung des

mlung

ter

D

Donnerstag

Telegr Depeſche der SaaleZeitung
Konſtantinovel 22 Auguſt Ein Telegramm Suleiman

Paſcha s vom 19 d M beſtätigt die Wiederbeſetzung des
Dorfes Schipka durch die Türken

aris 22 Auguſt Dem geſtrigen Miniſterrathe wurden
Berichte der Präfecten über die Eröffnung der Generalräthe
in egt die alle eine außerordentliche Erregung der Geiſter
nd vielfach ſtürmiſche Zwiſchenfälle conſtatiren Man ſpricht
Don Befehlen an die Präfecten jeden Generalrath ſofort zu

ließen der ſich mit Politik und Debatten über deu 16 Mai
beſchäftige

Der Krieg
Der 4 ruſſiſchen Cavalleriediviſion ſcheint die Löſung ihrer

vor einigen Tagen erwähnten Aufgabe die Armee Osman
Paſcha s von ihrer Verbindung mit Sophia abzuſchneiden
gelungen zu ſein denn Osman Paſcha beginnt ſich bei Plewna
ſtark zu verſchanzen Es iſt daher leicht möglich daß trotz des
bor acht Tagen gefaßten Planes im ruſſiſchen Kriegsrath be
ſchloſſen worden iſt Plewna nochmals anzugreifen Dieſe
Schlacht würde eine entſcheidende vielleicht für den ganzen
Krieg ſein

Oeſterreich
Das kroatiſche Meeting in Crkvenica welchem über 6000

Menſchen beiwohnten faßte einſtimmig den Beſchluß daß die
Kroaten den ruſſiſchen Waffen den Sieg und die Vernichtung
der türkiſchen Herrſchaft in Europa wünſchen Die türkiſchen
Provinzen ſollen mit Kroatien zu einem föderativen Staat
vereinigt und unter das Scepter eines Königs von Kroatien
geſtellt werden Der Beſchluß endet mit einem Ausfall gegen
die Magyharen deren Politik die Jntereſſen des Geſammtſtagtes
und Kroatiens tödtlich verletzt Für Sonntag ſind ſowohl in
Ungarn als auch in Kroatien mehrere Meetings angeſagt
Die Ungarn machen es umgekehrt Unter der Führung
Klapka s meetingen ſie ebenfalls faſt aller drei Tage erflehen
aber ihrerſeits den türkiſchen Waffen den Sieg Wenn Gott
die beiderſeitigen Bitten erhören ſollte würde er recht in
Verlegenheit kommen Mollinary geberdet ſich täglich mehr
und mehr als ein kleiner Jellachich und erklärt daß wenn die
Grenze ihr Recht nicht erhalte ſo laſſe er ſich in den Ruhe
ſtand verſetzen Dieſes Unglück wäre noch zu ertragen

Das oberöſterreichiſche Stift Kremsmünſter gegründet
von Thaſſilo dem letzten Ajilolfinger feiert gegenwärtig ſeinen
elfhundertjährigen Beſtand Das Feſt wird auch in der liberalen
Preſſe mit aufrichtiger Sympathie begrüßt da die Benedictiner
auch in den ſchwerſten Concordatszeiten ihre Oppoſition gegen
den Jeſuitismus in der römiſchen Kirche muthvoll fortſetzten und
bei den Wahlen ſie ſind in mehreren öſterreichiſchen Kron
ländern Großgrundbeſitzer ſtets für die Verfaſſung eingetreten
ſind Jhr Kampf mit Rom in der Mitte der fünfziger Jahre
als die Jeſuiten durch eine Kloſterreform das bedeutende Ver
mögen des um die öſterreichiſchen Volks und Mittelſchulen ſehr
verdienten Ordens der römiſchen Curie zur Verfügung ſtellen
wollten iſt noch unvergeſſen Ebenſo ihr energiſches Eintreten
1861 für Schmerling der wie bekannt ſeine Ferien in dem an
der Donau gelegenen Benedictinerkloſter Mölk zuzubringen pflegte
und die öſterreichiſche Verfaſſung

Frankreich
Die neueſte Nummer des Amtsblatts enthält Ernennungen

von Maires Unter den abgeſetzten Maires befindet ſich ein
Senator Herr Robert Dehault Maire von St Dizier Es
iſt der dritte Sengator den die Regierung abſetzt Die beiden
andern ſind Feray Maire von Eſſonnes und Huguet Maire
von Boulogne Auch Tardieu der Maire von Arles einer
der 363 Deputirten iſt ſeines Amtes enthoben Ein gewiſſer
Prudhomme der die Stelle des abgeſetzten Maires von Cöte
Saint André erhielt hat an den Präfecten der Jſoère folgen
des Schreiben gerichtet
Herr Präfect Da das Amtsblatt mir die Ehre erweiſt meine

Ernennung zum Maire von Cote Saint André anzukündigen ſo
erkläre ich Jhnen daß ich dieſes Amt annehme jedoch unter der
Bedingung daß ich mir vorbehalte in meinem Wahlbezirk die
Candidatur des Herrn Couturier eines der 363 Radicalen der
früheren und trefflichen Deputirtenkammer zu unterſtützen und
daß ich durch alle zu meiner Verfügung ſtehenden geſetzlichen
Mittel die von Jhnen unterſtützte abenteuerliche Politik die

Friedrich von Heldrungen
Ein Zeitbild

Schluß

So ging es auch den zweiten Abend und noch voller war dieBurgichenſe als den erſten Heinz bot Alles auf die Leute an
genehm zu unterhalten und ihnen zu gefallen
Der dritte Abend ſollte wie Heinz gefliſſentlich ſagte der letzte

für ihn auf der Burg ſein Er ſei nun ſo weit wieder herge
ſtellt daß er weiter reiſen könne

Die Burgſchenke war an dieſem Abende beſuchter denn jemals
Keinz war außerordentlich geſprächig Schwank folgte auf
Schwank und eine Geſchichte der andern Aber auch freigiebig
war Heinz Er wollte wie er zu verſtehen gab ſich dankbar be
Xigen für die ndliche Aufnahme die ihm auf der Burg zu
Theil geworden ſei er reichlich geſpendete Wein erzeugte bei
den Gäſten fröhliche Laune und luſtiges Treiben So einen
ſplendiden Pilger hatte man auf der Burg noch nicht geſehen
Heinz ſelbſt trank wenig regte aber zuweilen den Einen oder den

nderen zum Trinken an
trunken wie es Heinz gewünſcht hatte Einer nach dem Andern

verließ das Zimmer bis Heinz mit den Wirthsleuten allein war
Bald legte auch er ſich auf ſein Lager und gab vor ſehr müde
zu ſein und zu ſeiner Weiterreiſe müſſe er ſich durch einen ruhi
gen Schlaf ſtärken Bald ſchnarchte er Auch die Wirthsleute

burg egaben ſich zur Ruhe
Als Alles ſtill und ruhig war und ſchlief ſtand Heinz vorſich

1 tig auf und ſchlich ſich hinaus auf den Burgwall und gab ein
er theu Heuerzeichen wie er es mit Friedrich verabredet hatte
u früh riedrich war mit ſeinen Leuten bis in die Nähe von Hohen
derike ſtein vorgedrungen und hatte ſich den letzten Tag im Walde ver

e ich teckt gehalten Auf das gegebene Feuerzeichen kam er geräuſch
ag os mit einem Theile ſeiner Schaar herbei Heinz ließ einebers M Strickleiter die er unter ſeinem Pilgergewande verborgen gehabt
meine oatte hinunter Einige ſtiegen an derſelben hinauf Neue Strick
Sarg eitern wurden oben befeſtigt und hinuntergelaſſen Es dauerte

en und micht lange ſo war ein Theil der verwegenen Schaar oben die
Ruhe von Heinz der ſich während es Aufenthalts in der Burg ge

Jau orientirt hatte weiter geführt wurden Ueberall fanden ſich
etrunkene Sie wurden gefeſſelt und geknebelt und mit dem

nen ode bedroht im Falle ſie Widerſtand leiſten oder einen Laut
ene von ſich geben würden Wer ſich widerſetzte wurde getödtet

ie Wohnung des Thorwarts wurde erbrochen das Thor geöff
ge net und die Zugbrücke niedergelaſſen Ueber dieſelbe kam der

übrige Theil von Friedrichs Heer

Veilage zu Kr 195 der Saale

Ehe Mitternacht kam waren Alle be Kn

mehr das Blut aus den Wunden floß und je lauter das

ſogenannte MarſchallsPolitik bekämpfen werde Empfangen
t Herr Präfect meine Begrüßungen Claude Frangçois Prud

omme

Spanien
König Alfonſo hält an ſeiner Abſicht ſeine Couſine Mercedes

von Montpenſier zu heirathen feſt hat aber dabei nur einen
Bundesgenoſſen nämlich ſeinen zukünftigen Schwiegervater
den ehrgeizigen Herzog von Montpenſier Die Exkönigin
Jſabella der alte Adel die Anhänger der gemäßigt liberalen
Partei und der hohe Cierus der natürlich von Rom aus ſeine
Weiſung erhalten hat bekämpfen des Königs Heirathsproject
und werden daſſelbe auch wohl zunichte zu machen wiſſen

Aſien
Die Hungersnoth in Bengalen beunruhigende Aus L

breitung zu gewinnen Jn Madras fürchtet man daß Millionen
von Menſchen dem Hungertode erliegen werden Ein in der
Times abgedruckter Privatbrief aus Bangalore vom 19 Aug

äußert ſich über das Unglück wie folgt
Dieſe Hungersnoth iſt ein fürchterliches Unglück und warum

die Bevölkerung Englands nicht irgend welche Hülfe ſendet iſt im
Süden Jndiens ein Wunder für Alle Man kann ſich keinen Be

griff davon machen was ein Regenmangel in drei Saiſons für
Indien bedeutet Es bedeutet einfach Tod für viele Tauſende

Die gegenwärtige Hungersnoth iſt eine zehnmal ſchlimmere als
irgend eine der bis jetzt dageweſenen Tauſende ſind bereits ver
hungert und wenn der Regen ausbleibt wie dies leider zu be
fürchten iſt werden Millionen ſterben Jch glaube nicht daß die
Regierung den Druck der auf ihre Hülfsquellen ausgeübt werden
wird ertragen kann Es ſcheint ein grauſamer Spott zu ſein
daß England für die Bulgaren und Andere Geld ſammelt wäh
rend ſeine eigene Unterthanen zu Tauſenden Hungers ſterben
Ein Flächenraum größer als ganz Frankreich iſt mit Entvölke
rung bedroht

Der Kartoffelkäfer in der Provinz Sachſen
Seitens der königl ſächſiſchen Regierung war der Profeſſor

der Zoologie an der Forſtakademie zu Tharandt Dr Nitſche
nach Schildau entſendet worden um die dort in Anwendung ge
kommenen n enregetn gegen den Coloradokäfer aus
eigener Anſchauung kennen zu lernen Der genannte Gelehrte
hat jetzt Bericht über ſeine Sendung erſtattet Nach demſelben
geſchah die Entdeckung des Käfers in Schildau ganz zufällig
durch den Beſitzer des Feldes am 3 Auguſt An dieſem Tage
vernichtete derſelbe auf einer Fläche von circa 70 Quadratmeter
60 70 an ſeinem Kartoffelkraute freſſende Käfer durch Zertreten
ohne eine Ahnung zu haben daß dies der Coloradokäfer ſein
könnte Einige brachte er nach Schildau mit und wurde dort
durch andere Leute aufmerkſam gemacht daß dies wohl der Co
loradokäfer ſein könnte Die fraglichen Thiere wurden daher
nach Torgau ſpedirt und ſchließlich als Coloradokäfer erkannt
Nach erfolgter Anzeige traf nun aus Berlin Regierungsaſſeſſor
Sternberg am 9 an Ort und Stelle ein Unter ſeiner Leitung
wurden an dieſem Tage weitere 10 Käfer gefunden nachdem
vom 3 bis zum 9 übrigens noch täglich einzelne Käfer von ver
ſchiedenen Perſonen geſammelt worden waren Am 10 Auguſt
traf Profeſſor Gerſtäcker ein und konnte ſelbſt noch 6 Käfer
ſammeln ſowie das Feld von 6 Soldaten gründlich nach Eieru
abſuchen laſſen die auch in Hunderten von Eierpacketen gefunden
wurden Trotz genauer Umgrabung der Stellen an welchen
der relativ ſtärkſte Fraß bemerkt worden war konnte keine
Puppe gefunden werden obgleich dieſe ſonſt regelmäßig ſenkrecht
unter der von der Larve befreſſenen Pflanze ſich in einer Tiefe
von circa 10 15 Em im Boden vorfinden An Larven wurde
eine einzige circa 6 Tage alte gefunden Bekanntlich
wendete man da die Vertilgungsmaßregeln ſich vornehmlich gegen
etwa noch vorhandene Larven zu richten hatten in Schildau
das Abbrennen des Feldes mittels Benzol an Das Feld wird
mit in Benzol getränkten Sägeſpänen überſtreut dieſe mit Rechen
möglichſt geebnet und nochmals mittels der Gießkanne mit Benzol
getränkt und dann durch brennende Strohwiſche angezündet
Eine richtig präparirte Fläche von circa 100 Quadratmetern ent
zündet ſich hierbei faſt augenblicklich mit einer Art Exploſion
im Augenblick lodert von der geſammten Fläche eine thurmhohe
Feuer und Rauchſäule in die Höhe und augenblicklich entſteht
eine ſehr große ſtrahlende Wärme Aber ſchon nach ſehr kurzer
Zeit ſinkt dieſe Feuerſäule und das Feld brennt niedrig ſchwelend
noch circa 15 Minuten an den richtig mit Sägeſpänen bedeckten
Orten weiter Dieſe Gluth geht aber höchſtens 1 bis 2 Em
tief an vielen nicht gut angebrannten Stellen waren ſogar noch die
unteren Schichten der Sägeſpäne intact und die Kartoffelknollen
zeigten ſich völlig unverſehrt Zur Vertilgung der wie
geſagt 10 bis 15 Centimeter tief im Boden ruhenden

Droben im Schlafzimmer des Grafen Heinrich winſelte dos
Windſpiel Die Gräfin erwachte terſah den ganzen Schloßhof voll Menſchen Schnell weckte ſie ihren
Gemahl und ließ ihn in aller Stille an einem Jagdſeile an der von
griedruh unbewachten Seite des Hauſes zum Fenſter hinunter W

r floh im Hemd nach dem Kloſter Jlefeld Der Gräfin gelang
es ſich in einer verborgenen Mauerniſche ſo lange o bergen
bis es auch ihr gelang unbemerkt die Burg zu verlaſſen

Nach mehrfachen Anſtrengungen war es den Leuten Friedrichs

Zeitung

Sie eilte an das Fenſter und F

23 Auguſt 1877
Puppen kann daher alſo dieſe Methode nicht dienen
Auch iſt ſie ungemein koſtſpielig und hat man darum und weil
ſie überdies wegen der leichten Entzündbarkeit des Ben ols gar
zu gefährlich iſt von ihrer weiteren Anwendung jetzt abgeſehen
Profeſſor Sell empfiehlt dagegen folgendes Verfahren Mengung
des aufgefurchten Bodens mit 2 Torf oder Lohkuchen und Be
gießung mit Petroleum zündet man ein ſolches Gemenge an ſogeht die Verbrennung langſam aber durchdringend von Statten

und die heiße Aſche wirkt noch längere Zeit nach Jn Summa
iſt das Verfahren ſobald irgendwo der Coloradokafer entdeckt
wird folgendes Es werden die inficirten Stücke durch Holz
arbeiter welche auf das Einſammeln ſchädlicher Forſtinſecten ein
geübt ſind zunächſt abgeleſen ſodann das Kartoffelkraut abge
ſchnitten in Gräben gebracht mit Benzol getränkt und ange
ſandet Die trägen Käfer und Larven welche etwa überſehen
ind haften wie auch die Eier am Kraut und werden ſicher
vernichtet Am ſicherſten gelingt die Vertilgung immer bei den

arven weil dieſelben wenn ſie noch nicht ausgewachſen ſind
und das Kartoffelkraut rein abgeſchnitten iſt verkommen

Es iſt den Beſitzern geſtattet die Kartoffeln im Spätherbſt
aufzunehmen nur ſo lange die Jnſpection des Stückes welche
einen Monat hindurch fortgeſetzt wird dauert dürfen dieſelben
über das Feld nicht disponiren Die Entſchädigung des Feld
beſitzers ſoll in dem ſchildauer Falle der freien Vereinbarnng

zwiſchen der Regierung und dem Beſitzer vorbehalten bleiben
Da die Abbrennung des Feldes übrigens ziemlich in die Reifezeit der Kartoffel fiel und die Glut nicht in den Boden dringt
ſo iſt wohl ein ſehr bedeutender Schadenanſpruch kaum zu er
warten

Was die Frage nach dem Jmport der Käfer nach Schil
dau betrifft ſo konnten für die Beantwortung dieſer von der
Commiſſion keinerlei Anhaltepunkte gefunden werden

Jn einem auf Beruhigung der Gemüther berechneten
umfänglichen Artikel der Gartenlaube über den Colorado
käfer war behauptet worden daß die Vermehrung deſſelben
ſo ungeheuerlich groß gar nicht ſei wie ſie n werde und
daß es mit der Gefahr überhaupt ſo viel nicht auf ſich habe
Dem gegenüber hat Prof Münter in Greifswald in einem am
14 Auguſt d J im dortigen Thierzuchtverein gehaltenen Vor
trage einen Bericht über den Coloradokäfer mitgetheilt welcher
dem 27 Jahresbericht der Staatsackerbaubehörde von Ohio für das
Ja 1872 entnommen war Verfaſſer deſſelben iſt ein Herr
David Richmond welcher laut des Hauſes der Reprä
ſentanten zu Ohio mit der Unterſuchung der Coloradokäferfrage
im Jahre 1871 beauftragt war und ſeine Aufzeichnungen tragen
den Charakter der ſchlichteſten Wahrheit Auf Seite 556 dieſes
Berichtes findet ſich nun der Nachweis daß jedes überwinterte
Coloradokäfer Weibchen da es im Stande iſt jährlich ca 700
Eier abzulegen und während der Zeit vom Frühjahr bis zum
Herbſt drei Generationen ſich folgen der Kleinigkeit von 58
Millionen Thieren in einem Jahre den rn geben ver
mag Tauſende von zur Eiablage geſchickten Weibchen aber
kriechen zum Spätherbſt in die Erde und kommen meiſt glücklich
durch den Winter ſo daß der Pflug im Frühjahr ganze Schaaren
derſelben zu Tage fördert Bei der raſchen Entwicklung jeder
Generation und dem ungemein entwickelten Appetit jedes Einzel
thieres kann es nicht Wunder nehmen wenn das Kraut von mit
Kartoffeln bepflanzten ganzen Feldmarken in Kurzem ver
ſchwindet und in Folge deſſen der Knollenanſatz entweder ganz
unterbleibt oder doch nur kleine ungereifte Kartoffeln zur Ent
wicklung gelangen deren Genuß wohl in Folge allzu reichen
Solaningehalts gradezu ungeſund iſt Mr David Richmond
berechnet daß bis zum Jahre 1872 der Staat Ohio allein bereits
einen Schaden von einer Million Dollar gehabt habe der Ge
ſammtſchaden aber derjenigen Staaten bis zu welchen der Colo
radokäfer von Weſten her bereits vorgedrungen ſei ſich auf zehn
Millionen Dollar berechnen laſſe Ein ſolcher Schaden dürfte
denn doch wohl nicht als gering angeſehen werden können und
jedenfalls liegt für uns Deutſche die Aufforderung vor alle
geeignet ſcheinenden Mittel wie ſie Wiſſenſchaft und Praxis bis
dahin als z nachgewieſen haben zu ergreifen um der Jn
vaſion des die Kartoffelfelder total verwüſtenden Coloradokäſers
in energiſcher Weiſe entgegenzutreten Iſt der verderbliche Käfer
aber doch bei uns eingedrungen ſo giebt uns die Richmond ſche
Unterſuchung immer noch einen Troſt wenn auch einen ſchwachen
den nämlich daß etwa nach 5jährigem Beſtande der Epizootie
bei der dem Käfer eigenthümlichen Wanderluſt nach Oſten eine
Verminderung deſſelben und ſomit auch ein zGeringerwerden
ſeiner Schädlichkeit eintritt

Vermiſchtes
Unglücksfälle beim Bergbau Auf Grund amtlicher Er

hebungen über Verunglückungen beim Bergwerksbetrieb in
Preußen im Jahre 1876 theilt der heute zur Ausgabe gelangende
25 Band der Zeitſchrift für das Bergwerks Hütten und
Salinenweſen n mit Auf den unter Aufſicht der Berg
behörde ſtehenden Bergwerken waren im Jahre 1876 240,865 Ar

geſchrei auf dem Schloßhofe widerhallte deſto toller war die
reude der Beſieger Gar Mancher der Ungiüücklichen hauchte

unter ſolchen und anderen Qualen ſein Leben aus
Graf Heinrich von Hohenſtein empfing nun Heldrungen und
iehe aus den Händen der Markgrafen von Meißen als Ent

ſchädigung für die Verluſte die ihm durch Friedrich zugefügt
worden waren
Merkwürdig bleibt es daß Friedrich ſo lange von Heldrungen
fern blieb bis es ſeinen Feinden möglich wurde ſein Schloß zu

elungen die Hauptthür welche zu der Wohnung des Grafen erobern ar hatte er im Taumel ſeines Glückes und
ührte zu ſprengen Alle Zimmer wurden durchſucht Weder bei dem günſtigen Erfolge ſeiner Streifzüge keine Ahnung davon

der Graf noch Da ſah man das daß auch gegen ihn etwas unternommen werden könne Seindie Gräfin wurde gern
befeſtigte Seil an dem offenen Fenſter und ſogleich errieth man
daß ſich der Graf mit Hülfe deſſelben gerettet habe Alle Nach
forſchungen und alles Suchen nach demſelben auf den Burgwällen
waren vergeblich Nur den Vater des Grafen fand man noch in
ſeinem Bette Er wurde Friedrichs Gefangener

Das geſchah den 15 September 1412
Unmittelbar darauf rückte auch Friedrichs Verbündeter Graf

Dietrich von HohenſteinHeeringen mit ſeinen Reiſigen und
appen ein nahm Beſitz von Hohenſtein und verkaufte es ſpäter

nebſt Heeringen und Kelbra an den Grafen Bodo von Stolberg
Auf welche Weiſe Friedrich für ſeinen glücklichen Ueberfall von
Graf Dietrich entſchädigt wurde iſt nicht bekannt Vielleicht
wurde er mit Geld abgefunden Mit dem ſo ſehr erwünſchten
Gragfentittel aber war es nichts

raß Heinrich wandte ſich an die Markgrafen von Meißen und
kurze Zeit darauf ſandten dieſe unter Hans n ein Heer
gen Heldrungen Das Schloß wurde belagert s war das
erſte mal daß hier eine ſolche Belagerung ernſtlich verſucht wurde
Die tapferſte Gegenwehr war vergeblich da die Zahl der An
greifer ſo groß und die der Vertheidiger im Verhältniß zu ſchwach
war Die Wälle wurden erſtiegen und nun folgten Greuel
ſcenen der ſchrecklichſten Art Als Ritter Noſt von Hufen dem
die Vertheidigung des Schloſſes anvertraut war die Nutzloſigkeit
des ferneren Widerſtandes einſah ſtürzte er ſich in ſein eigenes
Schwert Grauſam wüthete der Feind Seine Wuth kannte
keine Grenzen Einen Theil der Gefangenen band man an in
den Erdboden geſchlagene Pfähle umwickelten ihren Körper mit
Werg welches getheert wurde und umlegte das Haupt mit Pech
kränzen welche ſchließlich angezündet wurden Andere wurden
eviertheilt indem man Ochſen und Pferde an die Hände undS der Unglücklichen ſpannte Noch andere wurden mit
töcken Ruthen und Peitſchen an deren Enden ſich Nägel und

Widerhaken befanden auf den entblößten Rücken geſchlagen Je
chmerz

Schloß Heldrungen wußte er ja in ſicheren Händen Jedenfalls
empfing er die Kunde von der Belagerung Heldrungens ſo ſpät
daß es ihm unmöglich wurde zum Entſatze herbeizueilen Er
trieb ſich mit ſeiner Rotte längere Zeit in Thüringen im und am
Harze plündernd umher Plötzlich erſchien er vor Oſchersleben
und wagte den zweiten Pfingſtfeiertag 1414 einen Sturm auf
dieſe Stadt mußte aber ſchimpflich abziehen Selbſt die Weiber
wetteiferten mit den Männern in der Vertheidigung und warfen
Steine auf die Angreifenden

Dieſer mißglückte Angriff auf Oſchersleben war das Zeichen
zur Auflöſung der Fleglerrotte Nach allen Seiten hin vielfach
verfolgt zerſtreute ſie ſich Gar mancher derſelben wurde auf
ſeiner Flucht ergriffen und getödtet Friedrich gelang es ſich
unerkannt in den Harz zu flüchten und dort bei einem Freunde
einige Zeit verborgen zu leben Doch das Stillleben behagte
ihm nicht Er fing wieder an die Gegend unſicher zu machen
Da wurde ihm von ſeinem Peſchüter die Gaſtfreundſchaft ge
kündigt Ohne beſtimmtes Ziel und ohne Exiſtenzmittel trieb er
ſich nun im Harze umher So kam er eines Sonntags durch
das Dorf Mackerode welches in der Nähe von Nordhauſen liegt
Mitten im Dorfe ſtand eine Anzahl Bauern beiſammen Von
einem derſelben wurde Friedrich ſchon von fern erkannt Er
theilte es den übrigen mit Sie umzingelten ihn und einer von
ihnen erſtach ihn mit einem Schweinsſpieße

Hilda ſammt Gyda war es als der Feind vor Heldrungen
erſchien gelungen zu entfliehen Zuerſt ſuchten und fanden ſie
Schutz in dem Hauſe des Holzhauers in Gorsleben den Hilda
früher mit Speiſen und Arzenei verſorgt hatte Später nahm
ſich eine verwittwete Gräfin von Schwarzburg Hilda s an und
ſorgte für ſie bis zu ihrer Verheirathung

Der letzte Graf von Hohenſtein Johann II verkaufte 1480
Heldrungen an den Grafen Gebhardt vonc an Churſechſen über hardt von Mansfeld 1623 ging



beiter beſchäftigt von welchen 600 oder nicht ganz 2 pro hinter Rogau in der Nähe der Oder die Leiche eines unbekannten
Mille d h von je 400 1 Mann tödlich verunglückten
Steinkohlenbergbau arbeiteten 159,660 Perſonen von dieſen ver
unglückten 451 alſo je 1 von 354 Beim Braunkohlenbergbau
verunglückten von 19,322 Arbeitern 48 oder je 1 von 403 Mann
beim Erzbergwerkbau verunglückten von 53,657 Mann 91 oder
je 1 von 590 bei der Gewinnung anderer Metalle verunglückten
von 8226 Arbeitern 10 d h 1 auf 823

Brieftauben im Dienſte der Fiſcherei Seit einiger Zeit
verwenden ein Paar Salzer in Aberdeen während der jetzigen
Fiſcherei Saiſon Brieftauben um ſchnell Nachricht vom Fang
reſultat zu erhalten Jedes Boot geht Abends mit einer Taube
in See und wenn die Größe des Fanges feſtgeſtellt iſt läßt man
die Taube mit einem kleinen Stück Pergament fliegen worauf
die Zahl der Krans an Bord die Lage des Boots die Wind
richtung c verzeichnet ſind Wenn Windſtille oder contrairer

Wind iſt wird ein Schleppdampfer verlangt der nach den ange
gebenen Daten das Boot bald findet Ein anderer Vortheil iſt
daß die Salzer frühzeitig von der zu erwartenden Qualität
unterrichtet ſind um Vorbereitungen für den Verſand und das
Einſalzen machen zu können Wenn die Tauben vom Boot fort
gelaſſen werden ſo machen ſie in der Luft drei Kreiſe und fliegen
dann mit großer Schnelligkeit circa eine engliſche Meile per
Minute nach dem Lande

Eine ſchlimme Sendung Als das Poſtamt von Glasgow
die Sendungen aus Amerika ſortirte ward ein einfaches Päckchen
das eine oben durchlöcherte Zinnbüchſe enthielt vorgefunden Bei
näherer Prüfung ward ſie voll von lebenden und todten Coloradokäfern und Heuſchregten gefunden Allen lebenden Jnſaſſen ward

der Garaus gemacht
Der Wunderſchwindel blüht auch in Frankreich unter der

Pfaffenwirthſchaft prächtig So telegraphirt man aus Lourdes
dem franzöſiſchen Marpingen daß am 19 d M Nachmittags 3Wunder ſaltfanden Unter denen welche die Jungfrau Maria
heilte befindet ſich eine Kranke welche ſeit acht Jahren gelähmt
war Jn Lyon iſt ein Zug Pilger angekommen der ſich nach
Fourvières begibt Dieſelbe trugen alle große rothe Kreuze was
allgemein auſfiel da man die Bedeutung derſelben nicht kannte
Ein Theil derſelben verbrachte während ihres Aufenthaltes in der
RhoneStadt die Nacht unter freiem Himmel am Eingang der
Kathedrale Die Proceſſionen ſind mehr denn je an der Tages

ordnung Herr eMord Am Freitag Nachmittag wurde in Colonie Liſſok

Beim Mannes an einem Baume hängend vorgefunden Die nähere
Unterſuchung hat ergeben daß der Unbekannte durch einen Stich
in die Bruſt getödtet worden war Der Mörder hatte an der
Oder die Leiche entkleidet und alle Blutſpuren an derſelben auf
das Sauberſte entfernt und dann die Leiche an einen Baum ge
knüpft um den Glauben zu erwecken der Ermordete habe ſich
ſelbſt das Leben genommen Alle Anzeichen deuten auch darauf
hin daß der Mörder die Leiche vom Orte der That ſtromauf
wärts geſchafft hat Die polizeilichen Nachforſchungen ſind be
reits in umfaſſender Weiſe im Gange

Jm Auguſt erfroren Aus Königsberg 17 Auguſt wird
berichtet Geſtern früh nahm ein Wagenführer des Roheiswerks
auf inſtändiges Bitten ſein einziges e jähriges Töchterchen zu
ſich auf den Wagen fuhr nach dem Eiswerk und begann dort
den Eiskaſten zu füllen Hierbei war das draußen ſpielende Kind
unbemerkt ihm gefolgt und lief in den Eisgängen umher Bei
der Eile die der Vater hatte vergaß er das Kind ſchloß die
Thür des Eiswerks und fuhr zur Stadt Da fällt ihm nach
zwei Stunden plötzlich ſein Kind ein er jagt mit ſeinem Fuhrwerk
zurück reißt die Thüren des Kellers auf und findet daſſelbe
als Leiche Es war erfroren und trotz aller ſofort angewendeten
ärztlichen Hülfe nicht mehr ins Leben zurückzurufen

Todesfälle
Mr Owen Rowlands ein hervorragender Meteorologe iſt

im Alter von 57 Jahren geſtorben

Vereine und Verſammlungen
Dem in Dresden verſammelten Journaliſtentage wurde eine

Adreſſe der italieniſchen Journaliſten überreicht in welcher die
am 15 Auguſt in Rom verſammelt geweſenen Vertreter der ita
lieniſchen Journaliſtik die über den Entwurf zu den Statuten
eines Preßvereins berathen haben der deutſchen Preſſe herzliche
Brudergrüße überſenden Es heißt u A in der Adreſſe Sagen
Sie ſchließlich der deutſchen Preſſe daß ſobald die Conſtituirung
unſeres italieniſchen Preßverbandes ganz zum Abſchluß gelangt
iſt wir es uns zur Ehre machen werden einen gegenſeitigen Aus
tauſch von Meinungen und Mittheilungen mit der Vertretung
der deutſchen Preſſe anzubahnen und daß wir wenn wir viel
leicht noch für geraume Zeit nicht gleiches Maß mit dieſem Aus
tauſch zu bieten vermögen das Deficit unſererſeits mit den Ge

fühlen der aufrichtigen Verehrung und der lebhafteſten Dankhar
keit erſetzen werden

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Ueber die Brapuſchweigiſche Eiſenbahnwagen

welche ſich bereits ſeit
der

Actien Bauanſtalt in Braunſchweig wel
längerer Zeit in Liquidation befindet iſt jetzt auf Antrag
Liquidatoren das Concursverfahren verhängt worden Anmeſ
dungen ſind bis zum 20 September r bewirken Concursan
walt Obergerichtsadvocat Hollandt in Braunſchweig

Concurſe Kaufm Benno Brauner zu Berlin E
April V Kaufm Gödel T 3 September Kaufm Morfſt
Löwenthal zu Berlin E 12 Juni V Kaufm Sieg
I September Commanditgeſellſchaft Feldmann u Co zu
Görlitz und Privatvermögen des Kaufm Nathan Feldmann
daſ E 16 Aug V Kaufm Henſchel T 28 Aug Kunſt
und Handelsgärtner W C T Peterſen zu Lübeck T 12 et

Nachrichten des Standesamts Halle vom 21 Auguſt
Aufgeboten Der Seiler C F Otto und A M FörſterBedra Der Referendar Pr jur R Hagemann und H Sinige

Dresden und Brüderſtraße 18/20
Eheſchließuugen Der Ir med E Gehrich und E Vollert

Ehrenhain und Mittelſtraße 19
Geboren Dem Maler O Winter eine T kl Schloßgaſſe

Dem Zimmermann A Aßmann ein S gr Brauhausgaſſe 9
Dem Brauereibeſitzer H Schulze eine T Liebenauerſtraße 16
Dem Kaufmann A Winkelmann eine T Neunhäuſer 3/4 Dem
Reſtaurateur R Hoffmann ein S kl Ulrichsſtraße 35

Geſtorben Die Wittwe Marie Fiedler geb Kobitzſch 64 J g
M 28 Lungentuberkuloſe Diemitz Der Bildhauer Karl
Philipp Landmann 77 J 10 M 6 Bronchialcatarrh Brü
derſtraße Des Brauer L Jury T Jda 9 M 14 Ge
hirnſchlag Oberglaucha Der Schloſſer Wilhelm Mollenhauer
18 J 9 M 22 Lungenſchwindſucht Klinik Des Handarb
C Hellge S Karl 4 2 M 2 Diphtheritis große Brau
hausgaſſe Der Schuhmachermſtr Andreas Schöbel 71 J
8 M 11 Waſſerſucht Klinik Frau Roſalie Henſchen geb
Hoffſchläger aus Bremen 68 J I M 28 Lungenödem
Dachritzgaſſe Des Jngenieur P Seiffhart T Margarethe

1 M 17 Brechdurchfall Harz 25 Eine unehel 9 M
17 Brechdurchfall Fleiſchergaſſe 12

STJtTt rPer Vortrag der Antigone
durch Frl Nathalie Köhler findet Montag den 27 Auguſt
im Saale des Hotel zum Kronpr

Nur

dort
boldit

für die verschied Krankheitsgruppen verse
sirt sind das Endresultat gründlicher Sti
direct dazu veranlassten Sehülers v Humboldt s Humboldt s Empfehlung Ehre machend
bewährten sich seit vielen Jahrzehnten eel
verzweifelten Fällen Coega Pillen I gegen
hartnäckigste Störungen der Verdauung Iäm
gegen allgoem Hervenschwäche Hypochondri
zielle Schwächezustände Pollutionen Impotenz ete Coca spir gegen Kopfgicht Migräne
ete Preis nach der deutsehen Arzneitaxe Flac od Schachtel 3 RMk 6 Seh
lehrende Abhandlung Prof Sampson s gratis ſfranco d d Mohrenapotkeke Mainz u d Depots

H alle a d Dr Jäger Apoth Leipzig R H Paulcke Engel Apoth
Magdeburg Dr Krause Löwen Apoth Berlin M Kahnemann Schwanen
Apoth Spandauerstr 77

Grosse Auction
Wegen Aufgabe einer auswärtigen Reſtau
ration ſollen im Hofe d s Grundſtücks
Alter Markt Gold Kette
hier

Freitag den 24 Auguſt
von früh 9 Uhr an

nachbenannte Gegenſtände meiſtbietend
gegen baare Zahlung verkauft werden

300 Stühle 80 eiſerne Gartenſtühle
100 Tiſche div Gartentafeln Bier
ſeidel Präſentirteller Gardinenſtan
gen 8 Notenſtänder u n v gut er
haltene Sachen

Radestock Proklamator

TRrennholz Auction
Freitag den 24 Auguſt Nachm 2 Uhr
im Cireus Abbruch

Ein Bauerngut
200 Morgen groß Weizen und Rog
genboden die Wieſen ergeben einen Er
trag von 30 Fuder Heu Das Jnven
tar beſteht aus 4 Pferden 10 Kühen
12 Schafen 10 Schweinen und Feder
vieh ferner 3 Wagen Maſchinen und
div Ackergeräthen Gebäude neu Preis
forderung 10,000 Anzahlung
1000 Dieſes Gehöft ſoll wegen
Todesfall ſofort durch mich verkauft
werden

Ludwig sluſt i/Mecklenb
F Bruhn

Ein kleines Gut
16 Morgen groß mit gutem Boden in
einem Dorfe von 1600 Einwohnern ſoll
wegen Familienverbältniſſen ſofort durch
mich mit vollem Jnventar für 6000
unter Anzahlung von 2000 ver
kauft werden Die Gebäude ſind faſt
neu
heizbare Zimmer und 1 Laden in wel

Aeuhte aus frischer Pflanze dargestellt entfalten die volle
Wirksamkeit der Coca des berühmten Heil und
Kraftmittels der Indianer Peru s Ihrem Gebrauche

auf den Anden zu und die Koryphäen der Wissen
schaft aller Länder sind darin einig dass keine
Pflanze des Erdballes so glückliche Heilwirkungen

3R Mk auf die Crgane der Athmung u Verdauung wit s0

enormer constanter Kräftigung des Nerven
die Peraaner bei härtester Arbeit vollkräftig vereinigt als eben die Coca

Jm Wohnhauſe befinden ſich 4

inzen ſtatt Alles Nähere ſpäter

seit Urzeiten heimisch schreibt Alex v Hum
das totale Fehlen v Asthma u Tuberculose

u Muskelsystems Cocagenuss allein erhält
Ob Präp

hieden combinirt u in vielen Ländern autori
idien u Versuche Prof Dr Sampson s des

atanteste Dankschreiben Geheilter selbst in
Hals Brust u Lungenleiden Coca Villen II gegen
orrhoiden etc Coca Pillen III als unersetgzlich
e Hysterie ete und hervorragend gegen spe

16 RAMKk Be

Büäckerei Verkauf
Eine flotte Bäckerei iſt mit ſämmtlichem

Jnventar bei 2000 Anzahlung ſo
fort zu verkaufen Näheres bei
G Amthor Bäckermſtr Königsſtr 17

Eine gut gebende Reftauration in
Halle oder nächſter Nähe wird bei hoher
Anzahlung mit Grundſtück zu kaufen ge
ſucht Adreſſen unter N 4460 in de
Expedition dieſer Zeitung niederzulegen

Ein Haus mit Laden und Jnventar
paſſend für Victualiengeſchäft Anzah
lung 600 800 ſofort zu verkaufen

Brunoswarte 15 part links

Eine Gaſtwirthſchaft und eine
Brauerei mit feiner Reſtauration zur
ſofortigen Uebernahme Auskunft ertheilt

F Däumel in Sangerhauſen
Eine neu eingerichtte Gaftwirth

ſchaft in einer kleinen Stadt belegen
iſt zu verpachten oder auch zu verkaufen

Näheres durch
Carl Saller Landsberg

Ein hübſches Material Geſchäft
in einem großen Dorfe mit ſehr guter
Nahrung iſt zu verkaufen durch

Carl Saller Landsberg
Niederlags und Rellerräome

Getreideböden u Hofraum zum
Lagern von Waaren mit Schie
nenverbindungsind zu vermiethen
BDBelitzscher Str 7
Eine brillante Wohnung 4 Z mit

Zubehör Königsviertel II Etage ſof
od 1 October billigſt zu vermiethen

Näheres Niemeyerſtraße 15 II links

Zum 1 Oetober iſt die zweite Etage
Louiſenſtraße 18 ſofort zu vermiethen

Eine Wohnung zu vermiethen
Wittekindſtr 22 Giebichenſtein

Logis 210 1 Oct zu bez Harz 25
chem Kaufmannsgeſchäfte Mehlhandel

und Gaſtwirthſchaft bis jetzt mit r
ebeſten Erfolge betrieben wurden hofe Offerten unter B 13900 beie men ſich vertrauensvoll an J arck Comp Leipzigeiſtr 105

erbetenLudwigsluſt i Meckleyb

Zimmer mit Kammer Nähe des Bahn
Geſucht per 1 October ein möblirtes

Fein möbl St u K nach d Straße
an 2 Herren zum 1 September zu
verm

Agentur Gesuech
Eine ſehr gut eingeführte Firma mit

PrimaReferenzen ſucht für
Vertretung eines leiſtungsfähigen Hauſes
in Saal Gerſte Gefl Off Lir A U
119 an Haasenstein Vogler
in Bremen

Stellung ſucht
ein junger militärfreier Mann Sohn
eines tüchtigen Oeconomen welcher in
allen landwirthſchaftlichen Branchen ver
traut und erfahren iſt ols zweiter Ver
walter oder Aufſeher im landwirthſchaft
lichen Fach Zu erfragen bei

F Däumel in Sangerhauſen
S Aeltere und jüngere Feld u

Hofverwalter mit guten Zeugniſſen
ſuchen ſofort und ſpäter Stellen

Herrſchaftliche Kutſcher u Diener
welche in adligen Häuſern condit ſuchen
ſofort und 1 October Stellen durch

Frau Deparade
großer Schlamm 10

LehrlingsGeſuch
Ein ordentlicher Burſche kann zum

1 October c pla irt werden beim
Schloſſermſtr H Wernicke Döllnitz

Einen Lehrling ſucht ſof oder 1 Oct
II Wiegand Schmiedemſtr

Kellnergaſſe 3

Ein ehrlicher gewandter Kellnerburſche
wird zum ſofortigen Antritt geſucht

Näheres zu erfragen bei Herrn Reſtau
rateur Voigt Spiegelgaſſe 9

Ein kräftiger Burſche vom Lande
der mit Pferden umzugehen weiß wird
zum 1 September geſucht

Leipzigerſtraße Nr 52

1 K llnerburſche ſof geſ Leipzigerſtr 81

Ein gebild Mädchen Beamtentochter
welches in einem Hotel die ff Küche
gründlich erlernt hat ſucht als Stütze
der Hausfrau oder Wirthſchafterin paſ
ſende Stellung Offerten unter C 22
an die Expedition dieſer Zeitung

Ein junges Mädchen aus anſtändiger
Familie wird zur Erlernung der Wirth
ſchaft zum 1 October geſucht Gefällige
Offerten werden erbeten unter Chiffre
C H poſtlagernd Buttelſtedt i Th
Maſchinen Näherinnen

finden dauernde Veſchäftigung bei

Albert Hensel
Ein j achtb Mädchen ſ Stellung

wo es der Hausfrau in Allem zur Hand
gehen kann Gehalt wird nicht kean
ſprucht aber Familienanſchluß Gefl
Adr ſind unter F L 100 poſtlagernd
Forſt i/L erbeten

n Schloß zu Schochwin Poſſſtot
Salzmünde werden zum I Oetober
geſucht 1 ältere zuverl herrſchaftliche
Köchin 1 Stubenmädchen im Waſchen
Plätten und Nähen tüchtig 1 Land
mädchen für Küchen und Hausarbeit
1 unverheiratheter fleißiger ſolider
Diener Nur gute Zeugniſſe werden

F Bruhn Anſt Schlafſt m Koſt Landwehrſtr 2,p r berückſichtigt

Ein ordentliches Mädchen für Küche
und Hausarbeit wird zum 1 October

Ich bin einige Zeit Ver

Näh Niemeyerſtr 12 im Laden

Bremen

geſucht Margarethenſtr 4 I

Stellen
Kindermädchen weiſt nach

P Fleckinger kl Schlamm 3

Land und Stadt Wirthſchafterinnen
Kochmamſells erhalten bei hohem Gehalt

Köchinnen Stuben Haus u

Annoncen Expedition
Neue FKenoProm 14 II Triggt Prom 14

empfiehlt ſich zur prompten Beſor
gung von Anzeigen in alle hie

ſigen und auswärtigen Blätter
Originalpreiſe ohneRuſſchiag

höchſten Rabatt
S keinerlei Speeſen

ter u
Ein Schlafſopha eine Bettſtelle mit

Matratze 3 große Spiegel ein Cou
liſſentiſch zu 24 Perſonen ein Vertiko
ein Ausziebetiſch 1 Uhr Stühle e zu
verkaufen Leipzigerſtraße 91 1 Treppe

Bettſtelle mit Federboden zu verkaufen

Steinthor Nr 4
Einen Mehlkaſten einen Koffer verk

billig Leipzigerſtraße 17 2 Treppen

Herrſchaftl feine Möbel werden
ſauber u zu ſolidem Preiſe an Ort u
Stelle aufpolirt Näh Exped 244
Waſch Maſchine verkauft

K Schulze Weingärten 9

Hab Acht
Zur bevorſtehenden Jagdſaiſon

ſtehen zwei ſehr gut erhalten Teschver
ſche Gewehre Shlittenſyſtem vorzüglich
im Schuß u ein Dreyse ſches Nadel
gewehr billig zu verkaufen Wo ſagt

die Exp d Ztg 245
90 bis 100 Ltr Milch täglich

geſucht von A Dohle
Giebichenſtein Breitenſtraße 2

KartoffelSäcke à 20 abzu
geben Harzgaſſe 14 I
40000 50000
gute Ziegelbretter ſind billigſt abzu
geben Harzgaſſe 14 I

Ein großes Quantum blaue u weiße
Eßkartoffeln ſind in größeren Poſten
abzugeben auf

Domäne Löberik b Zörbig

Extra friſche
Speck Bücklinge

empfiehlt

WV Ass mann
gr Ulrichsſtraße 27

Sprotten Bücklinge Flundern
ger Aal jöglich friſch bei

O Müller Wachf
NB Feinſte bayriſche friſche

Gebirgspreiselsbeeren

reist Die Herren Sanj
täts Rath Hüllmann
Wilkeu DDr Fritsch
und Lotze werden die
Güte haben mich zu ver
treten Dr Irott

Restaurant
Reichstelegraph

Neue Sendung ächt
Culmbacher Bier

Se Hente Auſtich
Fr Schmidt

V I Eeute Donnerstag von Abends 71 Uhr
rei Concert IBlitair Muvik

Gente

Ziehung 26 Auguſt a
Haupt Gewinn im Werthe von

5000 Mk ferner 18 Stück edle
Pferde u ca I800 kleinere Gewinne

Looſe à Stück 2 Mk ſind nur
noch einige Tage bei J Barck

ſtraße 105 und gr Ulrichsſtraße 47 I
zu haben

FamilienNachrichten

Ein kräftiger Junge angekommen
Halle a d den 21 Auguſt 1877

R Hoffmann u Frau
Die Geburt eines munteren Sohnes

zeigen hiermit an
Auguſt Peter u Frau

geb Stitz

händler Eugen Strien Zeitz Marie
Okbſe mit Fritz Ebmeyer Nordhauſen
Wilhelm ne Johanning Tundersleben
mit Wilhelm Weppner Magdeburg
Emilie Zimmer Burg mit Guſtav Re
deker Neuſtadt b/M

Vermählt Guſtav Baron mit Elſſe
Schlutius Magdeburg

Geboren Ein Sohn Hrn Fritz
Külz Merſeburg Hrn F Schönbeck
Nordhauſen Hrn C Tröbs Kilbra

Hrn Carl Herfurth Magdeburg Hrn
Fr Münchmeyer Wellen Hrn Fritz
Reeder Brunau Eine Tochter
Hrn Apotheker Schnitzeler Staßfurt

Nordhauſen

Geſtorben Franz Troft Klein
Poley Aug Bamberg penſ Herzogl
Wegebau Aufſeher Bernburg Zimmer
meiſter Alb Rübner Maaßnitz Pri
vatmann Th Dödritz Erfurt
Georg Siegmann Ober Appellations
Vice Präſident Wachwitz Rich Rauſche
Magdeburg Frau Marie Standtfuß

Dorothee Ruſche geb Lichtenberg Dies
dorf Frau Alma Moureau geb Frey
danck Staßfurt Wittwe Louiſe Wulff

1 Schnupftabaksdoſe verl gr Berlin 16b

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
tzer W Grabert Arneburg

Pyrmonter Pferde Lotterie

Co Annoncen Expedition Leipziger

Verlobt Anna Fiſcher mit Buch

Hrn Tietze Hauptmann u Compagnie
führer Neurode Hrn Louis Türke

Dr

geb Kindermann Magdeburg Wittwe

eb Schmelz Halberſtadt Brauereibe
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